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Tag des offenen Denkmals 2014
Am 14. September findet deutschlandweit wieder der Tag des 
offenen Denkmals statt. Dazu gibt es in Marktheidenfeld zwei 
Führungen, die der Historische Verein Marktheidenfeld und Um-
gebung betreut: Um 11 Uhr eine Führung unter dem Motto „Ei-
ne blaue Stunde“ im Franck-Haus, Untertorstraße 6, und um 14 
Uhr eine Führung unter dem Motto „Vom königlichen Bezirks-
amt zum Sitz der Verwaltungsgemeinschaft“ durch das ehema-
lige Landratsamtsgebäude, Petzoltstraße 21. Dieses wurde vor 
genau einhundert Jahren seiner Bestimmung als Bezirksamt 
übergeben. Die Teilnahme an den Führungen ist kostenlos. Die 
Stadt Marktheidenfeld und der Historische Verein laden herzlich 
ein.
(Text: Dr. Deubert)

Bis 31.8.2014: 
Ausstellung im Franck-Haus 

Ansichtskarten aus Unterfranken 
„Der Zeit in die Karten geschaut“ 

Die Wanderausstellung des Bayerischen Volkshochschulverbandes 
e.V. -Bezirk Unterfranken- und des Bezirks Unterfranken wird ergänzt 
und präsentiert von der Volkshochschule Marktheidenfeld e.V. und dem 
Historischen Verein Marktheidenfeld und Umgebung e.V.
Eine Auswahl von Ansichtskarten aus Marktheidenfeld und seinem 
Umland sorgt für Lokalkolorit.

Auf der Titelseite - dem Plakat für den „Tag des offenen Denkmals 
2014“ - finden Sie zwei der Ansichtskarten, die in der Ausstellung zu 
sehen sind.



Marktheidenfeld - 3 - Nr. 8/14

die Stadt Marktheidenfeld will sich in den kommenden Jahren und Jahrzehnten gezielt weiter-
entwickeln. Dazu werden derzeit zahlreiche Planungen und Untersuchungen durchgeführt, die 
die Grundlage für eine fortschrittliche Stadtentwicklung bilden.
Mit dem Integrierten Stadtentwicklungskonzept - kurz ISEK genannt - wird der Fokus auf die 
Entwicklung der Innenstadt gelegt. Dieses ISEK ist nach Ablauf des Bund-Länder-Städte-
bauförderungsprogrammes Voraussetzung für die Aufnahme in das Nachfolgeprogramm „Akti-
ve Stadt- und Ortsteilzentren“.
Viele ineinandergreifende Funktionen machen eine lebendige Innenstadt aus. Hierzu zählen 
unter anderem die Versorgung durch einen intakten Einzelhandel, die Bildung, die Kultur, die 
Verwaltung,  aber auch die Gastronomie und Hotellerie. Mit dem ISEK werden Maßnahmen zu 
baulichen und ökonomischen Fragestellungen identifiziert, mit denen die Funktionsvielfalt der 
Innenstadt für die Zukunft gestärkt werden kann.
Mit der Begleitung hin zu einem aussagekräftigen ISEK hat die Stadt Marktheidenfeld im März 
diesen Jahres eine Arbeitsgemeinschaft aus dem Beratungsunternehmen CIMA Beratung 
+ Management GmbH und dem Architekturbüro UmbauStadt beauftragt, die in einem ersten 
Schritt die Grundlagendaten der weiteren Arbeit ermittelt hat.
Ein wesentlicher Bestandteil des ISEK ist die Einbindung der Bürgerschaft in den Erstellungs-
prozess. Ihre Ideen sind gefragt!

Wir laden Sie deshalb herzlich

am Dienstag, den 30.09.2014, 19.30 Uhr, zur Auftaktveranstaltung 
 in das Pfarrheim St. Laurentius, Kolpingstraße, ein.

Christian Bitter von der CIMA und Martin Fladt von UmbauStadt werden Sie über den aktuellen 
Stand der Arbeiten informieren und mit Ihnen gemeinsam Maßnahmen zur Stärkung der Markt-
heidenfelder Innenstadt entwickeln.

Über Ihr zahlreiches Kommen freue  ich mich sehr!

Ihre

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Bei  der Auftaktveranstaltung für das Gemeindeentwicklungskonzept GEK im April und den 
Ortsrundgängen in allen Stadtteilen  im Juni wurden viele Anregungen der Bürgerinnen und 
Bürger eingebracht. Für den Stadtteil Altfeld ist nach dem ersten Ortsrundgang nun am Don-
nerstag, den 21. August um 17.00 Uhr ein Fortsetzungstermin anberaumt. Treffpunkt ist  an 
der Grafschaftshalle. An alle Interessierten ergeht herzliche Einladung.
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Aufgrund Art. 5 Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) in Verbindung mit § 9 Satz 
2 der Straßenausbaubeitragssatzung er-
lässt die Stadt Marktheidenfeld folgende

zur Änderung der Straßenausbaubei-
tragssatzung zum 01.08.1996 i. d. Fas-
sung vom 12.12.2013.

§ 1
§ 9 Satz 2 erhält folgenden Wortlaut:
Der Beitrag kann auch in Form einer 
Ratenzahlung über maximal 10 Jahren 
erbracht werden, ohne das Vorliegen ei-
ner unbilligen Härte. Der Zinssatz hierfür 
beträgt 1,5 %. (er wird jährlich überprüft 
und angepasst, wenn er mindestens 3 
Prozentpunkte über dem Basiszinssatz 
nach § 247 BGB liegt).

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am Tage 
nach ihrer amtlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Marktheidenfeld, 29.07.2014
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

für die Abrechnung der Straßenaus-
baumaßnahme „Hofgasse“
Aufgrund Art. 5 Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) in Verbindung mit § 6 Abs. 
6 der Straßenausbaubeitragssatzung der 
Stadt Marktheidenfeld vom 01.08.1996 
i. d. F. vom 12.12.2013 erlässt die Stadt 
Marktheidenfeld folgende Sondersat-
zung.

§ 1
Für die Baumaßnahme in der Hofgasse 
werden die in § 6 Abs. 2 Nr. 1 a und 1 e 
der Straßenausbaubeitragssatzung fest-
gesetzten Anteile der Beitragsschuldner 
den Vorteilen der Anlieger und der All-
gemeinheit nicht gerecht. Der Anteil der 
Beitragsschuldner wird daher nach § 6 
Abs. 6 der Straßenausbaubeitragssat-
zung für die Fahrbahn sowie für die Be-
leuchtung und Oberflächenentwässerung 
auf 50 % festgesetzt.

§ 2
Diese Sondersatzung tritt am Tage nach 
ihrer amtlichen Bekanntmachung in Kraft.

Marktheidenfeld, 30.07.2014
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld finden vor-
aussichtlich an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 18.9.2014,
Donnerstag, 9.10.2014,  
mit Bürgerfragezeit

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17, Marktheidenfeld. Die Tages-
ordnung wird jeweils eine Woche vorher 
im Aushangkasten im Foyer des Rathau-
ses und auf der Homepage www.markt-
heidenfeld.de veröffentlicht.

Die vollständigen Protokolle der Stadt-
ratssitzungen vom 26.6. und 9.7.2014 
finden Sie auf der Homepage der 
Stadt unter www.marktheidenfeld.de/
politik&soziales/kommunalpolitik/stadtrat/
sitzungsprotokolle

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der 
jeweils nächsten Sitzung genehmigt wur-
de.

Vergaben

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. Städtische KiTa Edith-Stein-Straße
 Außenputz- und Innenmalerarbeiten
 Firma Marc Herteux, Rechtenbach,
 63.685,23 EUR einschl. MwSt.

2. Ratsinformationssystem Session
 AKDB Würzung
 7.358,37 EUR einschl. MWSt.
3. a) Planungsauftrag KiTA Baumhof-

straße - Lph. 1+ 2
  Redelbach Architekten, Markthei-

denfeld
 b) Planungsauftrag KiTA Altfeld - 

Lph. 1 + 2
  Gruber, Hettiger, Haus Archite-

ken, Marktheidenfeld
4. Kläranlage
 a) Neutralisationsreaktor Firma 

Edelstahl-Hausberger, Buchbach
  107.028,60 EUR einschl. MWSt.

 b) Erneuerung der Leittechnik
  Firma BN Automation AG, 

Ilmenau
  154.134,75 EUR einschl. MWSt.

Abstimmungsergebnis: JA:  22
 NEIN:  0

Wassergruppe Marktheidenfeld
Benennung der Verbandsmitglieder

Beschluss:

Die Verbandsräte des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung der „Marktheiden-
felder Gruppe“ werden wie nachfolgend 
benannt:
Mitglied Stellvertreter
Carl Michael Menig Christian
Gerberich Martin Schneider Renate
Haag Ruth Harth Martin
Reidelbach Werner Hörnig Joachim

Abstimmungsergebnis: JA:  22
 NEIN:  0

Erweiterung der Bestattungsmöglich-
keiten auf den Friedhöfen der Stadt 
Marktheidenfeld
Ausweisung von Urnenerdgräbern auf 
den Stadtteilfriedhöfen und Anlage 
eines Urnengemeinschaftsfeldes auf 
dem Friedhof am Äußeren Ring

Beschluss:
Den vorgestellten Flächen für Urnenerd-
gräber in den Stadtteilfriedhöfen wird zu-
gestimmt.

Abstimmungsergebnis: JA:  22
 NEIN:  0

Beschluss:
1. Der Planung für ein Urnengemein-

schaftsfeld im Friedhof am Äußeren 
Ring

 wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: JA:  21
 NEIN:  1

2. Die Verwaltung wird beauftragt, von 
einem Steinmetz oder Künstler

 Vorschläge bzw. Entwürfe für eine 
Gedenkstätte einzuholen.

Abstimmungsergebnis: JA:  16
 NEIN:  6

Verkehrssituation Marktplatz
Taxenstände im Bereich Marktplatz 4 
- 6

Beschluss:
Die Stadt Marktheidenfeld als zuständi-
ge Straßenverkehrsbehörde erlässt nach 
§§ 44 und 45 StVO i. V. m. Art. 2 - 4 Zu-
stGVerk aus Gründen der Sicherheit und 
Ordnung folgende verkehrsrechtliche An-
ordnung:
Im Bereich Marktplatz 4 werden drei Ta-
xenstände eingerichtet. Krankentrans-
portfahrzeuge sind von der Beschrän-
kung ausgenommen.
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Abstimmungsergebnis: JA:  22
 NEIN:  0

Vergaben

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. Wasserwerk
 Fahrzeugbeschaffung Renault Kan-

goo Z. E.
 Firma Hospes, Marktheidenfeld
 20.696,91 EUR einschl. MWSt. zzgl. 

Batterie-Miete mtl. 76 EUR

2. Ausbau der Eichholzstraße
 Entsorgung von phenolhaltigem As-

phaltaufbruch (ca. 800 t)
 56.168 EUR einschl. MWSt. (70,21 

EUR/t)
 Firma AMS GmbH & Co. KG, 

Schweinfurt

3. Erstellung eines Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzeptes (ILEK)

 Firma GEO-PLAN, Bayreuth, und  
Ing.-Büro Fleckenstein, Lohr
 75.000 EUR einschl. MWSt.

Abstimmungsergebnis: JA:  23
 NEIN:  0

Unterfränkische Kulturtage 2015 in 
Marktheidenfeld und Triefenstein

Beschluss:
Der Durchführung der Unterfränkischen 
Kulturtage 2015 in Marktheidenfeld wird 
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: JA:  23
 NEIN:  0

Anmeldung zum neuen Musikschul-
jahr 2014/2015
Haben Sie oder Ihr Kind Freude daran, 
ein Instrument zu erlernen?
Wir bieten Ihren Kindern und auch Er-
wachsenen eine kostengünstige Möglich-
keit, ein Musikinstrument zu erlernen.
Auch alle Musikschüler, die bereits Un-
terricht im Musikinstitut haben und den 
Musikunterricht fortsetzen wollen, müs-
sen neu angemeldet werden.
Anmeldefrist: bis 12. September 2014.
Der Unterricht beginnt in der Woche ab 
dem 6. Oktober 2014.
Unterricht wird für die folgenden Instru-
mente angeboten:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, elektri-
sche Orgel, Fagott, Gitarre, Blockflöte, 

Tenorflöte, Trompete, Posaune, Wald-
horn, Tenorhorn, Tuba, Bariton, Querflö-
te, Saxophon, Klarinette und Schlagzeug.
Außerdem wird eine Gruppe mit Musika-
lischer Früherziehung angeboten.
Weitere Informationen:
Barbara Hartmann, Rathaus Zimmer 
2.19, Tel.: 0 93 91/50 04 11.
Die Anmeldeformulare und unser neuer 
Flyer sind im Rathaus im Bürgerbüro er-
hältlich oder können auch jederzeit über 
die städtische Homepage www.markthei-
denfeld.de unter der Rubrik „Kultur und 
Bildung/Musikschulen/ Musikinstitut“ ab-
gerufen werden.

Handy, Uhr, versch. Jacken, versch. 
Schlüssel, Brille, versch. Schmuck, 
Schirme, versch. Schals, versch. T-
Shirts, versch. Pullover, Feuerlöscher, 
Rucksack, versch. Fahrräder, div. Fund-
sachen Laurenzi-Messe

OG 
Küche (ohne Mobiliar), 2 kleine Zim-
mer, 1 großes Wohnzimmer,
Bad/WC mit Wanne, Waschmaschi-
nenanschluss u. Fenstern,
DG 
1 großes Zimmer, 2 kleine Zimmer, 
Gäste-WC,
Spitzboden und Kellerraum.

Vermietung an Familie mit mindestens 
4 Personen vorgesehen.

Nähere Informationen im Rathaus:
Zimmer 2.19, Frau Hartmann,  
Tel.: 0 93 91/50 04 11

Der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. (BUND) -
Friends of the Earth Germany hält im In-
ternet eine Fülle an Tipps parat, wie je-
der von uns in seinem direkten Umfeld 
Energie sparen und die Umwelt schonen 
kann. Nachstehend finden Sie einen da-
von:

Zinkgießkannen gibt‘s in verschiedenen 
Größen.
An heißen Sommertagen lässt sich das 
Bewässern von Rasenflächen, Blumen, 
Hecken und Stauden nicht vermeiden. 
Der BUND rät, im Garten und auf dem 
Balkon möglichst Regenwasser dafür 
zu benutzen. Das Wasser kann aus der 
Regenrinne in Eimern, Fässern oder un-
terirdischen Tanks aufgefangen werden. 
Hobbygärtner helfen so, wertvolles Trink-
wasser zu sparen. Gleichzeitig senken 
sie ihre Wassergebühren. Regenwasser 
wird zudem von vielen Pflanzen besser 
vertragen als gechlortes und kalkreiches 
Leitungswasser.

Wer den Garten in den frühen Morgen- 
oder späten Abendstunden gießt, verrin-
gert nach Angaben des BUND außerdem 
die direkte Verdunstung. Auch eine Bo-
denbedeckung wie z. B. eine dicke Rin-
denmulch-Schicht lässt weniger Feuch-
tigkeit aus dem Boden austreten.
Der BUND empfiehlt Gartenbesitzern 
außerdem, auf das Anlegen großer Ra-
senflächen zu verzichten. Aufgrund der 
geringen Wurzeltiefe der Gräser ist Be-
wässerung eher nötig als bei anderen 
Pflanzen. Im Sommer sollte der Rasen 
ein bisschen länger wachsen, damit 
er widerstandfähiger gegen Trocken-
heit wird. Von Rasensprengern rät der 
BUND grundsätzlich ab. Beim Sprengen 
verdunstet zu viel Wasser und zu wenig 
Wasser trifft die Pflanzen selber. Statt-
dessen sollte einmal pro Woche eine in-
tensive Bewässerung in den Abendstun-
den vorgenommen werden, bei der das 
Wasser langsam zugeführt wird. Der Bo-
den sollte anschließend 15 bis 20 Zenti-
meter tief gut durchfeuchtet sein.
Quelle: www.bund-naturschutz.de

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 16.9.2014, ab 10 Uhr, im Be-
sprechungsraum des Rathauses, Luit-
poldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. OG, 
Zimmer 1.02.
Wer die Beratung des Stadtplanungsbü-
ros in Anspruch nehmen möchte, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Markt-
heidenfeld (Frau Stamm, Tel.: 0 93 91/50 
04 40) bis spätestens Freitag, 12.9.2014, 
12 Uhr, mitzuteilen.

Wegen der Baustelle in der Eichholzstra-
ße im Bereich von der Einmündung in 
die Düsseldorfer Straße bis zur Luitpold-
straße wird die Linienführung des Stadt-
busses auf der Nordlinie in der Eichholz-
straße bis Ende November 2014 wie folgt 
geändert:
1. Der Stadtbus fährt ab der Haltestelle 

Kupschmarkt über die Brückenstraße 
in die Georg-Mayr-Straße, biegt am 
Nordring in die Straße An der Köhle-
rei ein und fährt über die Schleife der 
Eichholzstraße wieder auf den Nor-
dring auf die übliche Strecke ein. Die 
Streckenführung über die Eichholz-
straße zwischen der Franz-Hegmann-
Straße und der Bayernstraße entfällt.

2. Die Haltestelle Eichholzstraße entfällt.
3. Die Haltestelle Sudetenstraße  wird 

an die Ecke Am Hainszaun/Sudeten-
straße verlegt.

4. Die Haltestelle Bayernstraße wird an 
die Ecke Bayernstraße/Am Hains-
zaun verlegt.

5. Die Behelfshaltestellen sind entspre-
chend gekennzeichnet.

siehe Grafik Seite 6
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Jeweils freitags ab 8 Uhr: 22.8., 29.8., 
5.9., 12.9.
Wegen einer längerfristigen Baumaß-
nahme in der Hofgasse befinden sich die 
Marktstände von Hüsam und Käse Ri-
ckert voraussichtlich noch bis Ende No-
vember 2014 am Alten Rathaus, Markt-
platz 24 (Volkshochschule).

Das Jugendzentrum „MainHaus“ geht ab 
Samstag, den 16.08.2014 in Sommer-
pause.
Ab Freitag, den 12.09.2014 öffnen wir 
wieder unsere Türen und sind wie ge-
wohnt für euch da!
Unsere Öffnungszeiten nach der Som-
merpause sind:
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag: 15:00 - 
21:00
Freitag: 16:00 - 22:00
Samstag: 14:00 - 20:00
Das JuZ- Team wünscht allen schöne 
und sonnige Sommerferien!

Auch in diesem Jahr bietet die Jugend-
pflege in Zusammenarbeit mit Vereinen 
und Verbänden ein umfangreiches und 
attraktives Ferienprogramm während der 
kompletten Sommerferien an. Viele Ver-
anstaltungen sind gut besucht. Infos zum 
Programm und noch freien Plätzen unter: 
www.unser-ferienprogramm.de/markthei-
denfeld

„Der Zeit in die Karten geschaut“ heißt 
die Ausstellung mit Ansichtskarten aus 
Unterfranken, die von Samstag, 12. Juli 
bis Sonntag, 31. August im Franck-Haus 
zu sehen sein wird. Träger der Ausstel-
lung sind der Bayerische Volkshoch-
schulverband e.V. (Bezirk Unterfranken) 
und der Bezirk Unterfranken. Vor Ort 
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wird die Wanderausstellung betreut von 
der Volkshochschule Marktheidenfeld 
e.V. und vom Historischen Verein Markt-
heidenfeld und Umgebung e.V., die sie 
durch Ansichtskarten von Marktheiden-
feld und den Umlandgemeinden ergän-
zen und ihr damit Lokalkolorit geben.
„Erfunden“ wurde die Ansichtskarte Ende 
des 19. Jahrhunderts, und schnell wurde 
sie weltweit zu einem beliebten Mittel der 
Kommunikation. Die Wanderausstellung 
beleuchtet die Geschichte, die Bedeu-
tung und die Herstellung der heute meist 
10,5 mal 14,8 Zentimeter großen Bild- 
und Grußbotschaften. War zunächst die 
Rückseite komplett der Adresse vorbe-
halten und blieb für persönliche Grußtex-
te nur ein wenig Raum auf der Bildseite, 
wurde später die Rückseite regelmäßig 
hälftig geteilt: Wie heute noch üblich, zwi-
schen dem Platz für individuelle Texte 
und dem für die Adressierung. Die Besu-
cher der Ausstellung erfahren auch, was 
sich aus den historischen Bildquellen he-
rauslesen lässt. So wurde der technische 
Fortschritt im Bereich des Straßenver-
kehrs gern auf den Ansichtskarten fest-
gehalten - ob durch Fahrrad, Auto, Auto-
bahn oder Raststätte. Der aufkommende 
Tourismus veranlasste in den 1950er 
und 1960er Jahren viele Gaststätten, 
Pensionen und Hotels, eigene Ansichts-
karten herstellen zu lassen. Auf manchen 
Karten finden sich ganze Geschichten, 
auf manchen nur der reduzierte Hinweis: 
„Essen, Trinken, Wetter gut, Gruß …“ 
Der Charme der Ausstellung im Franck-
Haus besteht nicht zuletzt darin, mit Hilfe 
der Ansichtskarten die Veränderungen 
eines Ortsbildes nachzuvollziehen - so 
auch in Marktheidenfeld, wo beliebtes 
Bildmotiv immer der Marktplatz mit der 
Laurentius-Kirche im Hintergrund gewe-
sen ist. Die zahlreichen Ansichtskarten 
von Marktheidenfeld und den Umlandge-
meinden stammen aus dem Stadtarchiv, 
dem Archiv des Historischen Vereins so-
wie von privaten Sammlern. Die hat es 
nämlich immer gegeben, und ihnen ist es 
zu verdanken, dass die kleinen, leichten 
und handlichen Karten über Jahrzehnte 
erhalten geblieben sind. Ach, was sind 
im Vergleich dazu die modernen Grüße 
via Handy per SMS oder E-Mail doch 
flüchtig und vergänglich…
Die Ausstellung im Hauptgebäude des 
Franck-Hauses, Untertorstraße 6, ist von 
Mittwoch bis Samstag von 14 bis 18 Uhr 
sowie an Sonntagen von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
(Dr. Michael Deubert, Erster Vorsitzender 
Historischer Verein Marktheidenfeld und 
Umgebung e.V.)

13. September bis 26. Oktober 2014
Obwohl die ursprünglichen Bedeutungen 
„ganz nah“ und „ganz emotional“ auf 
den ersten Blick keinerlei Verbindung ha-
ben, liegen sie doch eng beieinander.

Ganz nah sehen wir Gegenstände, un-
sere Umwelt und unsere Mitmenschen. 
Erst beim genauen Hinschauen erkennt 
man die Schönheit der Natur und die in-
teressanten Strukturen einfacher Gegen-
stände. Ebenso können Gegenstände, 
unsere Umwelt und unsere Mitmenschen 
verschiedene Emotionen in uns hervorru-
fen, die die gesamte Bandbreite unseres 
Gefühlslebens ausdrücken.
„Die Mosaik-Ausstellung zeigt die Er-
gebnisse der Arbeiten von 39 Mosaik-
künstlern aus den Reihen der Deutschen 
Organisation für Mosaikkunst e.V. (DO-
MO)“, so Vorsitzender Thomas Denker.
Diese Künstler sind dem Aufruf der DO-
MO nachgekommen, jeweils ein Mosaik 
im vorgegebenen Standardformat von 40 
x 40 cm zum Thema „GANZnah - GAN-
Zemotional“ anzufertigen.
Die Werke sind im zweiten Halbjahr 2013 
entstanden und werden seit dem Früh-
jahr 2014 für rund ein Jahr an verschie-
denen Orten in Deutschland dem inter-
essierten Publikum vorgestellt, so auch 
jetzt in Marktheidenfeld.
Die Deutsche Organisation für Mosa-
ikkunst ist ein gemeinnütziger Verein, 
der das Ziel verfolgt, die Mosaikkunst in 
Deutschland und international zu fördern. 
Die Durchführung von Mosaikausstellun-
gen hat sich während des nun sechsjäh-
rigen Bestehens der DOMO als das leis-
tungsfähigste Mittel herausgestellt, um 
die Mosaikkunst einem breiteren Publi-
kum vorzustellen und so ihrem Aschen-
putteldasein unter den bildenden Küns-
ten zu entreißen.
„GANZnah - GANZemotional“ setzt da-
bei eine Tradition fort, die mit den drei 
Vorgängerausstellungen „Crusty Oce-
ania“ (2009 in Zusammenarbeit mit der 

australisch-neuseeländischen Mosaik-
organisation MAANZ), „Mahlzeit“ (2011) 
und „Masken - Spiegel der Gesellschaft“ 
(2012) begründet worden ist. Diesen vier 
Wanderausstellungen ist gemeinsam, 
dass den teilnehmenden Künstlern nicht 
nur jeweils das Thema, sondern vor al-
lem das „Spielfeld“ von bescheidenen 40 
x 40 cm vorgegeben worden ist.
Jeder Künstler ist mit nur einem Werk 
vertreten. Auf diese Weise tritt der etwas 
ungewöhnliche Umstand ein, dass dem 
Betrachter der entstandenen Kunstwer-
ke mit größtmöglicher Klarheit vor Augen 
geführt wird, dass menschliches Denken 
und künstlerisches Gestalten unter sehr 
ähnlichen Ausgangsbedingungen zu sehr 
unterschiedlichen Ergebnissen führt.

Die Bekanntgabe des Themas der je-
weils neuesten Wanderausstellung führt 
laut Thomas Denker stets zu durchaus 
zahlreichen Aufschreien der Künstler, 
die „damit nun aber auch gar nichts an-
fangen können“. Davon zeigen sich der 
Vorstand des Vereins und die mit der 
Ausrichtung betrauten Mitglieder mittler-
weile aber recht unbeeindruckt, da sie 
die Erfahrung gemacht haben, dass die 
Künstler in der DOMO auch scheinbar 
sperrigen Themen mühelos Werke mit 
Kraft und Tiefe abringen. Denker führt 
aus, dass das Thema „GANZnah - GAN-
Zemotional“ ein wenig aus der Richtung 
der beiden Vorgängerausstellungen aus-
breche: Kein Scheinwerfer wird mehr ge-
richtet auf das Verhältnis des Menschen 
zu der Welt, in der er lebt und in der er 
sich ohne Zweifel immer öfter fremd fühlt. 
Stattdessen beleuchtet das Thema nun 
mit einem milderen Licht den Menschen, 
den Künstler, sein Bild vom Nächsten 
und von sich selbst. Die Künstler haben 
darauf reagiert und man dürfe gespannt 
sein, ob diese veränderte Tonlage der 
gestellten Frage und der von den Künst-
lern gefundenen Antworten sich dem Pu-
blikum mitteile und in seinen Reaktionen 
erkennbar werde.

Unter dem Motto „Ins Licht gerückt“ öff-
nen am Museen und Sammlungen im 
Landkreis gemeinsam ihre Türen und 
bieten den Besuchern unterhaltsame Ak-
tionen und spannende Führungen. Der 
Eintritt in alle Museen an diesem Tag ist 
kostenlos.
Das Franck-Haus lädt um 14.00 Uhr zu 
einer kostenfreien Führung für Kinder 
ein. Valentina Harth führt mit der Puppe 
Franz Valentin Franck durch das „Blaue 
Haus“.

Außerdem ist die Wanderausstellung 
„GANZnah-GANZemotional“ der deut-
schen Organisation für Mosaikkunst e.V. 
(DOMO e.V.) zu sehen.
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Bertram, Rüdiger:
Coolman und ich - Ab in den Zoo! / 
Rüdiger Bertram. Bilder von Heribert 
Schulmeyer. - Hamburg: Oetinger, 2014. 
- 57 S.: überw. Ill. - Büchersterne
Standort: 4.1 BERT Erstes Lesealter

Der sechsjährige Kai wünscht sich ein 
Haustier. Er würde jedes Tier nehmen. 
Allerdings sind seine Eltern dagegen, 
denn im Haus ist nicht genug Platz. Cool-
man, Kais unsichtbarer Freund schlägt 
deshalb vor, in den Zoo zu gehen und 
nach Kais Lieblingstier zu suchen. Doch 
die Elefanten sind Kai zu groß, der Amei-
senbär ist zu klein, der Löwe stinkt aus 
dem Mund, die Flamingos sind zu rosa 
und die Kängurus zu dünn und schnell. 
Nur eine kleine freche Maus kann Kais 
Herz erobern. Diese nimmt er mit nach 
Hause. Sein unsichtbarer Freund aller-
dings ist plötzlich beleidigt, denn Kai 
schenkt der Maus seine ganze Aufmerk-
samkeit.
Zum Schluss hält das Buch sieben Sei-
ten Rätselspaß bereit, der sich auf das 
Gelesene bezieht.

Thorn, Ines:
Wolgatöchter : historischer Roman / 
Ines Thorn. - 1. Aufl. - Reinbek bei Ham-
burg: Wunderlich, 2014. - 379 S.
Standort: THOR Historisches

Georg Reiche ist Kunstdieb und Kunstfäl-
scher. Seine Familie lebt 1765 in Frank-
furt mit der ständigen Furcht, dass er 
verhaftet wird. Das Angebot eines Wer-
bers, der im Auftrag Katharina II. deut-
sche Bürger nach Russland holen soll, 
wird als Ausweg gesehen. Die Familie 
packt und zieht in das unbekannte Russ-
land. Das Klima ist rau, die gesellschaft-
lichen Regeln sehr fremd und das neue 
Haus unheimlich. Trotzdem schaffen es 
vor allem die drei Töchter Reiches sich 
ein neues Leben aufzubauen. Annmarie, 
verfolgt die Spur eines toten Mädchens, 
Aurora lässt sich auf eine gefährliche Af-
färe mit einem jungen Balten ein und Ly-
dia verliebt sich in den Falschen. Die drei 
Schwestern kämpfen für ein glückliches 
Leben und suchen die große Liebe.

Campbell, T. Colin:
China Study : die wissenschaftliche Be-
gründung für eine vegane Ernährungs-
weise

/ T. Colin Campbell; Thomas M. Camp-
bell. - 2. Aufl. - Bad Kötzing u.a. : Verl.
Systematische Medizin, 2011. - 423 S.
Standort: Essen & Trinken Ernährung

Der Biochemiker T. Colin Campbell hat in 
den 1970er und 1980er Jahren im ländli-
chen China eine epidemiologische Studie 
durchgeführt und festgestellt, dass selbst 
geringe Mengen tierischer Nahrungsmit-
tel chronische Krankheiten beeinflussen 
könnten. Um diese These zu belegen, 
wurden zusätzlich viele weitere ernäh-
rungswissenschaftliche Studien ausge-
wertet. Des Weiteren wird aufgezeigt, 
wie sich unterschiedliche Ernährungswei-
sen auf körperliche Befindlichkeiten aus-
wirken könnten. Außerdem werden Tipps 
vorgestellt, wie durch vegane Ernährung 
gesundheitliche Vorschädigungen und 
chronische Krankheiten bekämpft wer-
den könnten.

Mittwoch, 27.8.2014
15 Uhr: Leseraupe trifft sich, gezeigt 
und vorgelesen wird diesmal das Bilder-
buchkino „7 grummelige Grömmels und 
ein kleines Schwein“ von Iris Wewer. 
Freuen kann man sich auf eine lustige 
spannende Geschichte über die stets 
schlecht gelaunten Grömmels, auf de-
ren Sofa eines Morgens ein neugieriges 
Schweinchen liegt, das sie zu gerne wie-
der loswerden möchten...
Bitte Bastelkleber und Schere mitbringen.
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren, Eintritt: 
EURO —,50.

Mittwoch, 3.9.2014
Zeichnen lernen wie Greg: Hier werden 
Kinderaugen strahlen. In der Stadtbüche-
rei findet ein exklusiver Greg-Zeichen-
kurs zu den witzigen Figuren aus der 
beliebten Kinderbuchreihe „Gregs Tage-
buch“ von Jeff Kinney statt.
Unter Anleitung von Kursleiterin Char-
lotte Hofmann, Illustratorin aus Berlin, 
lernen die Leser ihre liebenswerten Hel-
den aus den Büchern Schritt für Schritt 
zum Leben zu erwecken. Außerdem 
zeigt Charlotte Hofmann, wie und wann 
Sprechblasen eingesetzt werden können 
und welche Gefühle Greg mit seiner Mi-
mik und Körperhaltung zum Ausdruck 
bringen kann.
Die Fans der Buchreihe sind um 14 Uhr 
oder 16 Uhr eingeladen die Stadtbüche-
rei zu besuchen.
Eine Veranstaltung des städtischen Fe-
rienprogramms. Bitte im städtischen 
Jugendzentrum „MainHaus“, Tel.: 0 93 
91/81 78 6 anmelden. Für Kinder von 
8-12 Jahren, Kostenbeitrag: EURO 3,—.

Donnerstag, 11.9.2014
13 Uhr: Vorlesestunde, in Zusammen-
arbeit mit der Stadtbücherei Markthei-
denfeld, Freibad Wonnemar, Am Mara-
dies 8, Marktheidenfeld. Für Kinder ab 4 
Jahren.

Mittwoch, 24.9.2014
15-16 Uhr: Leseraupe trifft sich, Bil-
derbuchkino: „Mein Monster und ich“, je-
den letzten Mittwoch im Monat bietet die 
Stadtbücherei das Kennenlernen eines 
anderen Kinderbuches oder Bilderbuch-
kinos an, im Anschluss wird dem Thema 
entsprechend gemalt, für Kinder von
3-6 Jahren, Eintritt EURO —,50.

Zu allen Veranstaltungen lädt das Stadt-
büchereiteam herzlich ein.

Bitte beachten: Die Plätze der Kinder-
veranstaltungen sind begrenzt. Deshalb 
bittet das Stadtbüchereiteam um recht-
zeitige Anmeldung. Vor, während und 
nach einer Veranstaltung ist KEINE Me-
dienrücknahme möglich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Program-
mänderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten:
Montag 14.30-18 Uhr
Dienstag 14.30-18 Uhr
Mittwoch 10-12      Uhr
Donnerstag 14.30-18 Uhr
Freitag 11-18      Uhr
Samstag 10-12      Uhr

Kontakt:

Stadtbücherei Marktheidenfeld
Ludwigstraße 29
97828 Marktheidenfeld
Telefon      0 93 91/26 34
E-Mail:      stadtbuecherei@marktheiden-
feld.de
Internet:    www.stadt-marktheidenfeld.de

Die Stadtbücherei 
bietet vom 21. Juli 
bis 15. September 
allen Schülerinnen 
und Schülern ei-
nen kostenlosen 
Ferienausweis 
zum Kennenlernen 
der Angebote an. 
Mit dem Ferien-
ausweis können 
alle Medien kos-
tenlos entliehen 
werden.

Bitte für die Anmeldung den Schüler-
ausweis und die unterschriebene Ein-
verständniserklärung des Erziehungsbe-
rechtigten mitbringen. Unter www.stadt-
marktheidenfeld.de kann das Anmelde-
formular heruntergeladen werden.

Am Schuljahresanfang 2013/2014 ver-
teilte die Stadtbücherei Gutscheine an 
alle in Marktheidenfeld eingeschulten 
Erstklässler. Es wurden 109 Gutschei-
ne ausgegeben. Davon wurden bis zum 
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Start der Sommerferien 40 Gutscheine 
eingelöst. Neben dem Büchereiausweis 
bekam das Kind auch einen „Erstleser-
pass“. Immer, wenn das Kind selbst die 
Bücherei besuchte und mindestens ein 
Kinderbuch entliehen hat, wurde das 
im „Erstleserpass“ vermerkt. Nach 12 
Stempeln erhielten alle Kinder eine klei-
ne Überraschung und die „Erstleserpäs-
se“ wanderten in eine Los-Box. Jeweils 
ein Buch aus der Reihe „Das magische 
Baumhaus“ von Mary Pope Osborne 
gewannen Antonia Mayer und Luis Göh-
nert.
Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt und können ihren Preis während 
der Öffnungszeiten in der Stadtbücherei 
abholen.

Mittwoch, 24.9.2014
20 Uhr: „Kraftorte unserer Heimat - 
Besondere Bäume als Zeiger der Orts-
qualität“, Vortrag, Ref.:
Dipl.-Ing. Silke Jordan,  Architektin und 
Geomantin, Altes Rathaus, Marktplatz 
24, Marktheidenfeld, Raum 3.1 (2. OG), 
Eintritt: EURO 3,—/EURO 2,— m. Erm.

Dienstag, 30.9.2014
20 Uhr: „Biblische Namen“, Vortrag in 
Zusammenarbeit mit dem Universitäts-
bund Würzburg, Ref.:  Prof. Dr. Hans 
Rechenmacher, Theologische Fakultät, 
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Markthei-
denfeld, Raum 3.1, Eintritt frei

Anmerkung:
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig  
bekannt gegeben! Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag von 8.30-12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich von 
15-18 Uhr
Während der bayerischen Schulferien 
ist die Geschäftsstelle geschlossen (s. 
Rückseite).

Kontakt:

Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/91 81 99 6 oder 91 81 99 8
Handy:  0 17 0/73 87 60 6
Telefax: 0 93 91/81 60 3
Internet: www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail:   vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker
Werden sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (EU-
RO 6,—/EURO 4,— mit Erm.) halbjähr-
lich, der zum verbilligten Eintritt in die 
Vorstellungen des Filmforums und der 
Filmauslese berechtigt. Am ersten Don-
nerstag und am ersten Montag im Monat 
findet zu der im Film behandelten The-
matik im Kino jeweils eine Einführung 
statt. Beginn des Hauptfilms am Don-
nerstag immer pünktlich um 20.30 Uhr 
und am Montag üblicherweise um 18.50 
Uhr. Beachten Sie bitte die Hinweise in 
der Tagespresse. Die Filmvorschau fin-
den Sie auf unserer Homepage: www.
vhs-marktheidenfeld.de.

Nach der erfolgreichen Erstauflage hat 
die Touristinformation der Stadt Markt-
heidenfeld das Gästejournal neu auf-
gelegt. Wie im letzten Jahr erscheint 
das aktualisierte Gästejournal für das 
Jahr 2014/2015 in einer Auflage von 
10.000 Stück. In diesem reich bebilder-
ten Imagejournal wird nach einem kurzen 
geschichtlichen Abriss die Lebensader 
Main thematisiert. Anschließend wer-
den die Leser auf einen Stadtrundgang 
mitgenommen und die kulturelle Viel-
falt der Stadt aufgezeigt. Verschiedene 
Freizeitmöglichkeiten, darunter Radeln, 
Wandern und natürlich das Wonnemar 
werden vorgestellt. Ausflugsziele und der 
Hinweis auf zahlreiche Feste mit dem 
Highlight Laurenzi-Messe dürfen eben-
so wenig fehlen wie die Rubriken „Essen 
und Trinken“ sowie „Bummeln und Shop-
pen“.
In einem Informationsteil werden die 
beteiligten Übernachtungsbetriebe und 
Gaststätten in Wort und Bild vorgestellt, 
Wissenswertes von A-Z und ein Stadt-
plan runden die Broschüre ab.
Das Gästejournal ist ab sofort in der Tou-
ristinformation im Bürgerbüro erhältlich 
und liegt in den öffentlichen Einrichtun-
gen aus.

Jeden ersten Samstag im Monat (außer 
Dezember und Januar) findet eine offene 
Kostümführung statt. Treffpunkt ist der 
Biergarten am Mainkai.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Führung kostet EURO 3,— pro Person.
Nächste offene Kostümführung
„Der Fischer un sei Fraa“:
1. Samstag im September - 6.9.2014, 

10.30 Uhr
Die Kostümführung ist auch für Gruppen 
über die Touristinformation der Stadt 
Marktheidenfeld, Luitpoldstraße 17,  
Tel.: 0 93 91/50 04 0 buchbar.

Einmal im Monat gibt es eine offene Alt-
stadtführung durch Marktheidenfeld für 
Gäste und Bürger. Termin ist jeweils der 
2. Samstag im Monat, Treffpunkt ist am 
Fischerbrunnen am Marktplatz. Keine 
Anmeldung erforderlich. Kosten: EURO 
3,— pro Person, Kinder sind frei.

Nächster Termin: 
13.9.2014, 10.30 Uhr

...der Wohlfühltag für Gesundheit, Fit-
ness und Schönheit.

Am 8. November 2014 dreht sich von 
10-16 Uhr bei der zweiten Auflage des 
Marktheidenfelder Gesundheitstag im 
Herzen der Stadt alles um Gesundheit 
- Fitness - Wellness - Entspannung - 
Schönheit.
Die verschiedenen Angebote und Akti-
onen des Gesundheitstages bieten die 
Gelegenheit, sich mit Experten über in-
teressante Gesundheits- und Wellness 
-Themen zu unterhalten und sich beraten 
zu lassen. Die Geschäfte und Dienstleis-
ter laden ein zu einem Wohlfühltag für 
Alle: Gesundheit, gesundes Wohnen und 
Arbeiten, Ernährung, Fitness, Entspan-
nung, Schönheit und natürlich Mode als 
Spiegel des Wohlbefindens verbunden 
mit vielen spannenden Aktionen und At-
traktionen.
Flankiert werden die Angebote von ei-
nem ebenso individuellen wie spannen-
den Vortragsprogramm.
„Main Vital! Marktheidenfeld aktiv!“ wird 
veranstaltet von der Werbegemeinschaft 
mit Unterstützung der Stadt Marktheiden-
feld; Nähere Infos und Anmeldungen für 
Teilnehmer werden noch bis 15. Septem-
ber entgegen genommen unter mainvi-
tal@wg-marktheidenfeld.de

Nach dem Veranstaltungskalender 
„MainSommer“ plant die Abteilung Stadt-
marketing, Kultur und Tourismus die 
nächste Ausgabe „MainWinter“. Hierbei 
werden Termine wie Konzerte, Lesun-
gen, Theater und Kabarett, Ausstellun-
gen, Sportevents, Festivals und Feste 
von regionaler und überregionaler touris-
tischer Bedeutung im Zeitraum Oktober 
2014 bis einschließlich März 2015 veröf-
fentlicht.

Die Stadt übernimmt die Herstellungs-
kosten und sorgt für die Verteilung.
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
„MainWinter“ in Marktheidenfeld 2014 / 
2015 ist der 25. August 2014.
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Bitte melden Sie Ihre Termine an Ni-
cole Jeßberger, Tel.: 0 93 91 50 04 41, 
E-Mail: info@marktheidenfeld.de oder 
nicole.jessberger@marktheidenfeld.de. 
Es werden folgende Veranstaltungsdaten 
benötigt: Art der Veranstaltung, Datum, 
Zeit, Ort, kurze Beschreibung sowie Ein-
trittspreise und ein Bild.

Weiterhin werden alle gemeldeten Ver-
anstaltungen, wie gehabt, im Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Internetseite 
der Stadt Marktheidenfeld sowie im mo-
natlich erscheinenden Print-Veranstal-
tungskalender der Touristinformation ver-
öffentlicht.

Hallo liebe Wanderfreundin,  
lieber Wanderfreund,
Du hast Interessesse und Bereitschaft si-
gnalisiert den Spessartbund bei der We-
gearbeit zu unterstützen. Dafür herzlichs-
ten Dank schon jetzt.
Die Markierung der Wanderwege ist 
unsere Visitenkarte in der Region. Die 
nachhaltige Pflege der Markierungen ist 
unsere wichtigste Aufgabe für alle Wan-
derer und auch den Tourismus.
Um für diese Aufgabe gut gerüstet zu 
sein, ist es notwendig, eine eintägige 
Schulung zu besuchen, bei der alle Ein-
zelheiten der Wegmarkierung in Theo-
rie und Praxis und viele Infos zusätzlich 
vermittelt werden. Der Praxisteil findet 
im Freien statt, daher auf wetterentspre-
chende Kleidung und festes Schuhwerk 
achten.

Termin ist Samstag, 23. August 2014
in Glasofen (Stadtteil von Markthei-

denfeld), Schulstraße 2
Gasthof Sonne

Beginn 9:30 Uhr, Ende gegen 17 Uhr.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 20. 
August per Email an das Wegemanage-
ment des
Spessartbundes (wanderwege@spes-
sartbund.de).

Zum Abschluss bekommt jeder Teilneh-
mer den Markiererausweis überreicht. 
Aus diesem Grund benötige ich Name, 
Vorname, Straße, Hausnummer, Wohn-
ort mit Postleitzahl, Telefonnummer so-
wie die Mailadresse falls vorhanden. Bit-
te die Daten bei der Anmeldung mit an-
geben. Diese Daten dienen ausschließ-
lich zum internen Gebrauch und werden 
nicht weitergegeben.

Es entstehen keine Teilnahmegebühren 
für den jeweiligen Teilnehmer.

Mit herzlichem Frisch auf
Christoph Reichert
Hauptwegewart

Der Unterricht im Schuljahr 2014/15  be-
ginnt am Dienstag, 16.9.2014.
Für die Schulanfänger, deren Eltern und 
Angehörige startet der erste Schultag mit 
einer Begrüßungsfeier um 9 Uhr in der 
Sporthalle der Grundschule.
Die Schüler/innen der 2., 3. und 4. Jahr-
gangsstufe sammeln sich rechtzeitig vor
8 Uhr klassenweise im Pausenhof, sie 
werden dort von den Klassenleiterinnen 
abgeholt.
Am 1. Schultag schließt der Unterricht für 
alle Jahrgangsstufen um 11.20 Uhr.
Am Freitag, 19.9.2014, findet in der St. 
Josefs-Kirche (Ludwigstraße) in der Zeit 
von 8.30- ca. 9 Uhr der Gottesdienst für 
die Schulanfänger, von 9.15- ca. 10 Uhr 
der Gottesdienst für die 2., 3. und 4. 
Jahrgangsstufe statt.
Beide Schulanfangsgottesdienste sind 
ökumenisch, auch die Eltern und Ange-
hörigen sind herzlich eingeladen. Der 
Unterricht endet an diesem Tag stunden-
planmäßig.
Die Fahrschüler/innen erhalten ihre Fahr-
ausweise am ersten Schultag.

(Grund- und Hauptschule)
Kirchstraße 5
97836 Bischbrunn

Das neue Schuljahr beginnt am Diens-
tag, 16.9.2014, um 8.05 Uhr, für die Klas-
sen  2, 3 und 4 im Schulhaus Oberndorf 
und um 8.30 Uhr, für die ABC-Schützen  
in der Aula.

Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 
um  9 Uhr in der Kirche Oberndorf.

Der Unterricht endet am 1. Schultag für 
alle Schüler um 11.20 Uhr.

(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2014)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):
Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 

Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 27.8.
- Mittwoch, 10.9.
- Mittwoch, 24.9.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 22.8.
- Freitag, 5.9.
- Freitag, 19.9.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 29.8.
- Freitag, 12.9.
- Freitag, 26.9.

Biotonne (braun):
Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 20.8.
- Mittwoch, 3.9.
- Mittwoch, 17.9.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 29.8.
- Freitag, 12.9.
- Freitag, 26.9.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 22.8.
- Freitag, 5.9.
- Freitag, 19.9.

DSD-Säcke:
Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 27.8.
- Mittwoch, 24.9.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst,
- Mittwoch, 20.8.
- Mittwoch, 17.9.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 12.9.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 22.8.
- Freitag, 26.9.

Altpapiertonne (blau):
Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 1.9.

Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 2.9.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Freitag, 5.9.
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Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 9.9.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 21.8.
- Donnerstag, 18.9

Problemabfallsammlung:
Stadtteil Zimmern
-  Samstag, 27.9., 10.40 bis 11.10 Uhr, 

Ortseingang aus Richtung Markthei-
denfeld bei den Wertstoffcontainern

Stationäre Problemabfallsammelstelle:
Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 17-
19 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr der 
Container sind unabhängig von den Ter-
minen für die Abfuhr der Tonnen. Con-
tainerbesitzer erhalten von ihrem Entsor-
gungsunternehmen einen gesonderten 
Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall 
finden Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.

Informations-, Kontakt- 
und Vermittlungsstelle für 
Bürger, die sich ehren-
amtlich engagieren wollen 
im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit: Dienstag 10 bis 12 Uhr

Kontakt:

Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/91 81 45 4
E-Mail: info@eavm.de
Internet: www.eavm.de

VIELE FREIWILLIGE — EIN GEWINN 
FÜR UNS ALLE!
zur Stärkung und Information des bür-
gerschaftlichen Engagements findet am 
Sonntag, den 12.10.2014, am Martini-
Markt erstmalig eine Freiwilligen-Messe 
im Landkreis Main-Spessart statt. Die 
Freiwilligen Agentur EMIL und die Ehren-

amtsbörse in Karlstadt sowie die Ehren-
amtsvermittlung Marktheidenfeld (EAVm) 
werden jeweils mit einem eigenen Pro-
gramm die Messe veranstalten.
Mit der Freiwilligen-Messe möchten wir, 
die Ehrenamtsvermittlung Marktheiden-
feld, bestehendes Engagement einer 
breiten Öffentlichkeit bekannt machen, 
neue Interessierte werben und mit Infor-
mationen bereits Engagierte unterstüt-
zen.

Gleichzeitig soll die Veranstaltung den 
Bürgerinnen und Bürgern zeigen, dass 
ehrenamtliche Tätigkeit nicht nur Ver-
pflichtung und Ernst bedeutet, sondern 
auch mit Freude, Zufriedenheit, Vielfäl-
tigkeit, Lebendigkeit und persönlicher Be-
geisterung verbunden ist und eine Berei-
cherung für das Allgemeinwohl bedeutet.
Die Messe findet am 12.0ktober von 13 
— 18 Uhr in den Räumen der Volkshoch-
schule im Alten Rathaus und für den Au-
ßenbereich zeitgleich auf der Rothenbü-
cher Wiese statt.

Ein attraktives Rahmenprogramm wird 
für eine lockere und entspannte Atmo-
sphäre sorgen und ein zusätzlicher 
Anreiz sein.

Bei Fragen zur Freiwilligen-Messe steht 
die Ehrenamtsvermittlung Marktheiden-
feld per Email bis 22.08.2014 für weitere 
Informationen zur Verfügung.
Die EAVm ist vom 25.08.2014 bis 
12.09.2014 geschlossen.
Ab 16.09.2014 ist das Ehrenamtsbüro 
wieder regulär dienstags von 10 — 12 
Uhr für alle engagierten Mitbürger geöff-
net.
Das Team der Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8 bis 14 Uhr und nach Ver-
einbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ - Betreu-
ungsangebot für pflegebedürftige
Senioren:
Jeden Dienstag von 9 bis 17 Uhr, je-
den Donnerstag von 9 bis 17 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Telefon: 0 93 91/27 00

Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19 Uhr in der Sozialstation
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Telefon: 0 93 91/27 00

Kontakt:

Ökumenische Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/27 00
Fax: 0 93 91/82 23 6
E-Mail: info@sozialstation-marktheiden-
feld.de

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Sprechstunden des Caritasverbandes, 
Montag, 25.8.2014, 13 bis 15 Uhr, Infor-
mationen unter Telefon: 0 93 52/84 31 19

Sucht- und Drogenberatung:
Sprechstunde des Caritasverbandes, 
findet wöchentlich dienstags statt, 
Terminvereinbarung unter Telefon: 0 93 
52/84 31 21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritas-
verbandes und des Kath. Senioren-Fo-
rums, Terminvereinbarung für Hausbesu-
che, Telefon: 0 93 52/84 31 00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montag 14 bis 16 Uhr und Donnerstag 
10 bis 12 Uhr
Telefon: 0 93 52/84 31 17

Kontakt:

Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Telefon: 0 93 52/84 31 00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Der nächste Blutspende-Ttermin des 
Bayerischen Roten Kreuzes findet am

Donnerstag, 18.9.2014, in der Zeit von 
16.30 bis 20.30 Uhr,

im Pfarrheim St. Laurentius, Kolpingstra-
ße 12 (Vordereingang), statt.

Der Blutspende-Dienst des Bayeri-
schen Roten Kreuzes weist auf folgen-
des hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende un-
bedingt Ihren Blutspende-Ausweis mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis. 
Bitte unbedingt den Spende-Abstand von 
56 Tagen einhalten.

Bei weiteren Fragen: Von Montag bis 
Freitag von 7.30 bis 18 Uhr kostenlose 
Telefon-Hotline: 0 80 0/11 94 91 1.
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Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:

Telefon: 0 93 91/5 02 55 01  
(Frau Volkamer)

Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung unter Telefon: 0 93 91/9 86 40

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstag    9 bis 11.45 Uhr 
Mittwoch   9 bis 11.45 Uhr
Donnerstag    9 bis 11.45 Uhr

Kontakt:

Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus,
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/91 24 08
Ansprechpartner: Franz Böck, Telefon: 0 
93 91/47 98

Am Mittwoch, 17.9.2014, von 14 bis 16 
Uhr, findet im städtischen Kulturzentrum 
Franck-Haus, Untertorstraße 6, 97828 
Marktheidenfeld, ein Informationstag der 
„AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.“ statt.
Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „AKTIVSENIOREN Bayern e.V.“, 
Region Unterfranken, bieten kostenfreie 
Informationstage für klein- und mittel-
ständische Unternehmen sowie für Exis-
tenzgründer an. Gesprächsschwerpunk-
te sind: Businesspläne, Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Rechnungswesen, 
Vertrieb und Marketing. Technische Ein-
zelfragen gehören ebenfalls zu den Be-
ratungsfeldern unserer kompetenten, eh-
renamtlichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:

Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/50 04 14

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/90 87 12 9

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden 2. Und 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr (ausgenommen August 
und Feiertage)

Kontakt:

Rita Tebbe, Telefon: 0 93 07/13 04
Ursula Thoma, Telefon: 0 93 91/91 36 79 5

Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag 17 bis 18 Uhr
Freitag         10 bis 11 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:

MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel.: 0 97 53/26 71
Internet: www.multiple-sklerose-main-
spessart.de

Treffen jeweils am letzten Mittwoch, um 
19 Uhr, in den Monaten Januar bis No-
vember in der Tagesstätte Horizont des 
Erthal Sozialwerks, Petzoltstraße 4+6, 
Marktheidenfeld

Kontakt:

Anita Balzar
Telefon: 0 93 91/26 50

Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15 bis 17 Uhr in der Ta-
gesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4+6, 
Marktheidenfeld statt.

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.
Wir freuen uns auf Sie.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:

Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4+6
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91 91 74 66

Treffen an jedem dritten Montag im Mo-
nat, 14 Uhr
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

August: Sommerpause

Kontakt:

Regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Telefon: 0 93 91/81 98 4

Überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
-Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert-
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Telefon: 0 93 1/29 97 50
Fax:       0 93 1/29 97 52 9
E-Mail:   goevert@aphasie-unterfranken.
de
E-Mail:   info@aphasie-unterfranken.de
Internet: www.aphasie-unterfranken.de

Der Blinden- und Sehbehindertenstamm-
tisch trifft sich an jedem 3. Montag im 
Monat, um 14.30 Uhr, im Hotel „Zur 
schönen Aussicht“

Kontakt:

Erna Schmelz
Telefon: 0 93 91/74 53
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Mittwoch, 27.8.2014
14 Uhr: Mit Bus nach Altfeld (Segelflug-
platz), M3, über E6 bis M4 weiter bis M5 
über Glasofen mit Schlussrast, zurück 
nach Marktheidenfeld, Wanderführer: Er-
hard Schmitt, 6 km, Treffpunkt: Zentraler 
Omnibusbahnhof (ZOB), Adenauerplatz, 
Marktheidenfeld

Sonntag, 31.8.2014
9 Uhr: Alte Erlenbacher Straße über 
Steffelmarksgrund, Istelgrund, Schluss-
rast: Baumhof-Tenne, Wanderführerin: 
Erna Kaiser, 10 km, Treffpunkt: Schlüs-
seldienst Hausner, Erlenbacher Straße, 
Marktheidenfeld

Mittwoch, 10.9.2014
14 Uhr: Neue Brücke, Wanderung über 
Hafenlohr nach Rothenfels mit Rast - zu-
rück mit Linienbus, Wanderführerin: Ellen 
Pfeiffer, 6 km, Treffpunkt: Neue Mainbrü-
cke, Marktheidenfeld

Sonntag, 21.9.2014
9 Uhr: Mit Pkw zum Torhaus Aurora, 
Wanderung zum Sylvan, Heinrichsbach, 
Schleiftor nach Faun, Schlussrast: Stein-
mark, Wanderführerinnen: Ulrike Erbstö-
ßer & Christel Gorth, 11 km, Treffpunkt: 
Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB), Ade-
nauerplatz, Marktheidenfeld
  

Urlauber und Gäste sind, wie immer, 
sehr herzlich willkommen!

Kontakt:

Ulrike Erbstößer
-Stellv. Vorsitzende
Spessartverein Marktheidenfeld 1876 
e.V.-
Stiergasse 12
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/50 34 24 4

Mittwoch, 20.8.2014
14 Uhr: Gartenfest bei Familie Bauer, 
Franz-Hegmann-Straße 14, Marktheiden-
feld

Dienstag, 2.9.2014
12.30 Uhr: Ausflug, Ziel wird noch be-
kanntgegeben, Treffpunkt: Zentraler 
Omnibusbahnhof (ZOB), Adenauerplatz, 
Marktheidenfeld

Kontakt:

Frau Bauer, Franz-Hegmann-Straße 14, 
97828 Marktheidenfeld, Telefon: 0 93 
91/21 20 
Frau Ruppert, Telefon: 0 93 91/62 86

Es ist bereits die 
zweite Schulung, 
zu deren Teilnah-
me die Beratungs- 
und Kontakt- stelle 

„RuDiMachts!“  interessierte Bürgerin-
nen und Bürger einlädt, um im Anschluss 
auf ehrenamtlicher Basis Menschen mit 
Demenz und Senioren im häuslichen 
Umfeld stundenweise begleiten und be-
treuen und damit pflegende Angehörige 
entlasten zu können. Für diese Tätigkeit 
erhalten die Ehrenamtlichen eine Auf-
wandserstattung zuzüglich Fahrtkosten.
Die Schulung ist kostenlos, die Inhalte 
orientieren sich an den Empfehlungen 
der Spitzenverbände der Pflegekassen 
und der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft. Sie umfasst insgesamt 40 Unter-
richtseinheiten á 45 Minuten und findet 
an folgenden 8 Freitagen jeweils von 
8.00 - 12.30 Uhr statt:
Termine: 19.09./ 10.10./ 17.10./.24.10./ 
07.11./21.11./5.12./12.12.2014
Die Fortbildungsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer erhalten zum Abschluss ein 
Zertifikat. Sie sind in ein Team eingebet-
tet und werden professionell angeleitet 
und unterstützt.
Für pflegende Angehörige bedeutet eine 
stundenweise Betreuung ihres Familien-
mitgliedes Gelegenheit zum Durchatmen 
und zur Erholung. Diese Chance der Ent-
lastung sollten Angehörige von pflegebe-
dürftigen und demenzkranken Menschen 
auf jeden Fall nutzen. In der Regel wird 
der Betreuungsaufwand über zusätzliche 
Leistungen der Pflegekasse bezahlt.
Kontakt: Friederike Döring, Beratungs- 
und Kontaktstelle „RuDiMachts!“, Diako-
nisches Seniorenzentrum Haus Lehm-
gruben, Lehmgrubenerstraße 18, 97828 
Marktheidenfeld; Tel. 09391/9864 -113 
oder 9864 - 0; Mail: doering.friederike@
rummelsberger.net

Am 22.11.2014 lädt die Turnabteilung 
des TV 1884 e.V. Marktheidenfeld herz-
lich zum 4. Fitnesstag ein. Er richtet sich 
an Sportbegeisterte aus der ganzen 
Region, die Lust haben, neue Fitness-
Angebote kennenzulernen und die gerne 
einen Tag lang Sport pur erleben möch-
ten. Erfahrene Übungsleiter des TVM 
haben ein vielseitiges Programm zusam-
mengestellt. Von 10-16 Uhr steht in der 
Hans-Wilhelm-Renkhoff- Halle alles unter 
dem Zeichen „Fitness“. Die Teilnehmer 
können sich aus den einzelnen Übungs-
einheiten ihr individuelles Wunsch-Pro-
gramm zusammenstellen. Parallel wer-
den drei verschiedene Kurse durchge-
führt. So ist sicherlich für jeden Sportler 
etwas dabei. Für die Stärkung zwischen-
durch bietet der TVM Getränke und klei-
ne Speisen an.  Interessierte können per 

E-Mail Turnabteilung-TVM@t-online.de 
das ausführliche Programm anfordern 
oder nähere Informationen in der Ge-
schäftsstelle des TVM, Tel.: 0 93 91/91 
50 66, erfragen. Auch Nicht-Mitglieder 
des TVM sind herzlich willkommen! Die 
Kosten betragen EURO 15,—.

Für Familien:
10.-12.10.2014: Wenn einem gutes wi-
derfährt - Familienwochenende in Retz-
bach
26.-31.10.2014: Von Querdenkern und 
anderen klugen Köpfen:
Familienfreizeit mit älteren Kindern in 
Thüringen
28.-30.11.2014: Weihnachts-Düfte: Fami-
lienwochenende zum Advent in Schmer-
lenbach

Für Menschen mitten im Leben:
3.-5.10.2014: Spaß-Triathlon in Bad Kis-
singen
18.11.2014: Fit und flexibel bleiben - Bil-
dungsabend mit praktischen Übungen in 
Zellingen

Für Frauen:
17.-18.10.2014: Facebook und Co - „ge-
fällt mir“? - Seminar für Frauen in Retz-
bach
14.-16.11.2014: Seminar für Frauen mit 
ihren Kindern auf dem Volkersberg
5.-7.12.2014: Religiöse Bildungstage für 
Frauen im Kloster Oberzell

Für Senioren:
24.9.2014: Betriebsbesuch im Heizkraft-
werk Würburg
8.10.2014: Betriebsbesuch in der Justiz-
vollzugsanstalt Würzburg

Anmeldung und Infos bei:

KAB-Bildungswerk, Telefon 0 93 1/38 66 
53 30 oder www.kab-wuerzburg.de

Malteser machen fit für die Pflege:
Neuer Kurs beginnt im September 
2014
Die Bevölkerung in Deutschland wird 
immer älter. Die Demenzerkrankungen 
nehmen zu. Und schon heute leben rund 
zwei Drittel der Menschen ab 75 Jahre 
in Single-Haushalten. Diese Menschen 
brauchen immer häufiger professionelle, 
hauptberufliche oder ehrenamtliche Hilfe, 
Pflege und Betreuung. Als Schwestern-
helferin/ Pflegediensthelfer in der ambu-
lanten und stationären Altenpflege kön-
nen Sie helfen:
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Sie werden gebraucht im
· Team eines ambulanten Pflegediens-

tes
· Senioren- oder Pflegeheim
· sozialen Betreuungs- oder Besuchs-

dienst
· Bereich der Nachbarschaftshilfe
· familiären Umfeld eines Pflegebedürf-

tigen

Die Ausbildung Schwesternhelferin/ Pfle-
gediensthelfer ist die „Basisqualifikati-
on“ in der Pflege. Gleichzeitig bietet die 
Ausbildung ein ideales Sprungbrett in die 
Berufswelt der Pflege und Medizin. Die 
Schwesternhelferinnen-Ausbildung der 
Malteser hat sich in den vergangenen 50 
Jahren kontinuierlich entwickelt und ist 
heute das Markenzeichen für qualifizierte 
Pflegekräfte. Der Schwerpunkt der Aus-
bildung liegt in der Vermittlung der prak-
tischen Fertigkeiten. Von den 120 Stun-
den des Lehrgangs werden 55 Stunden 
praktisch geübt. Nach dem Lehrgang ab-
solvieren die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein 14-tägiges Pflegepraktikum, 
um die erlernten Handgriffe in der Praxis 
zu festigen.

Bei der Malteser-Ausbildung zur Schwes-
ternhelferin beziehungsweise zum Pfle-
gediensthelfer vom
22.9.2014-11.11.2014

sind noch Plätze frei. Der Kurs findet von 
Montag bis Donnerstag von 18-21.15 
Uhr in den Kursräumen der Malteser Ge-
schäftsstelle, Mainaustraße 45 a, 97082 
Würzburg statt. Anmeldung ist noch bis 
zum 1.9.2014 möglich unter Telefon: 0 
93 1/45 05 20 3 (Montag bis Donnerstag 
von 8.45-12.30 Uhr) oder Telefon: 0 93 
1/45 05 22 4. Unter den gleichen Num-
mern gibt es auch ausführliche Informati-
onen zu diesem Kurs.

Malteser Hilfsdienst e.V.
-Stadtgeschäftsstelle-
Mainaustraße 45 a
97082 Würzburg

„Filmauslese“:
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
„besonderer“ Film gezeigt

„Reisematinee“:
Jeden Sonntag, 11.30 Uhr, wird eine Do-
kumentation bzw. ein Reisefilm über ein 
Land, eine Stadt oder eine Region ge-
zeigt

„Kino-Ferien-Programm“
Jeden Dienstag- und Mittwochnachmittag 
in den Sommerferien werden jeweils Kin-
der-/Jugendfilme zum Sparpreis gezeigt.

Kontakt:

„Movie-Kino im Luitpoldhaus“
Luitpoldstraße 35
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/21 21 oder  
0 93 91/98 45 0

Am 28. September laden große und klei-
ne, kommunale und private Museen und 
Sammlungen alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zum diesjährigen Mu-
seumstag im Landkreis Main-Spessart 
ein. Unter dem Motto „Ins Licht gerückt“ 
öffnen 21 Museen und Sammlungen 
von 11 - 18 Uhr ihre Pforten für die Öf-
fentlichkeit. Der Eintritt in alle Museen 
an diesem Tag ist frei. Von Führungen 
über Mitmach-Aktionen bis hin zu hand-
werklichen Demonstrationen haben sich 
die Museen und Sammlungen einiges 
einfallen lassen. Auch die ein oder an-
dere kulinarische Besonderheiten wartet 
auf die Besucher. Die kleinen Besucher 
können sich in zahlreichen Museen an 
einem Malwettbewerb beteiligen und ihre 
Eindrücke des Tages zu Papier bringen. 
Nähere Informationen zu den jeweiligen 
Programmen sind unter http://regional-
management.main-spessart.de oder 
www.museumstag-msp.de zu finden. Der 
Tag ist eine Initiative der Museen und 
Sammlungen im Landkreis und dem Re-
gionalmanagement Main-Spessart

bis 31.08.2014
Ansichtskarten aus Unterfranken
„Der Zeit in die Karten geschaut“
Eine Auswahl von Ansichtskarten aus 
Marktheidenfeld und seinem Umland 
sorgt für Lokalkolorit.
Die Wanderausstellung des Bayerischen 
Volkshochschulverbandes e.V. - Bezirk 
Unterfranken und des Bezirks Unterfran-
ken wird ergänzt und präsentiert von der 
vhs Marktheidenfeld e.V. und dem Histo-
rischen Verein Marktheidenfeld und Um-
gebung e.V.
Eine Auswahl von Ansichtskarten aus 
Marktheidenfeld und seinem Umland 
sorgt für Lokalkolorit.
13.09. bis 26.10.2014
Mosaikkunst
„GANZnah-GANZemotional“
Wanderausstellung der deutschen Orga-
nisation für Mosaikkunst (DOMO e.V.)

Die Ausstellung zeigt die Arbeiten von 
39 Mosaikkünstlern, die dem Aufruf der 
DOMO nachgekommen sind, jeweils ein 
Mosaik im vorgegebenen Standardfor-
mat von 40 x 40 cm zum Thema „GANZ-
nah - GANZemotional“ anzufertigen. Die 
Werke sind im zweiten Halbjahr 2013 
entstanden und werden vom Frühjahr 
2014 ab für voraussichtlich rund ein Jahr 
an verschiedenen Orten in Deutschland 
dem interessierten Publikum vorgestellt.

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag 14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10-18 Uhr
Eintritt frei

Standort Marktheidenfeld, Baumhof-
straße 93
Freitag, 12.09. bis Sonntag, 
12.10.2014
„Vom Leben gezeichnet“
Gemäldeausstellung von Mirka Krien

Öffnungszeiten des Klinikums: täglich 
7.00 bis 20.00 Uhr

Hofgasse 6-8, Marktheidenfeld
Geöffnet: Mittwoch, Donnerstag, Frei-
tag, Samstag,  jeweils von 14.30 bis 
18.30 Uhr oder nach Vereinbarung

„Europas Straßen in der Hofgasse“, Ge-
mäldeausstellung von Renate Christin,
vom 11.9.2014 bis 11.10.2014

Mittwoch, 20.8.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Diakoni-
sches Seniorenzentrum „Haus Lehmgru-
ben“, Lehmgrubenerstraße 18, Markthei-
denfeld

Samstag, 23.8.2014
25 Jahre BVB Altfeld: Festplatz an der 
Grafschaftshalle, Michelriether Straße 5, 
Marktheidenfeld-Altfeld

Sonntag, 24.8.2014
25 Jahre BVB Altfeld: Festplatz an der 
Grafschaftshalle, Michelriether Straße 5, 
Marktheidenfeld-Altfeld

Mittwoch, 27.8.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Diakoni-
sches Seniorenzentrum „Haus Lehmgru-
ben“, Lehmgrubenerstraße 18, Markthei-
denfeld

Mittwoch, 3.9.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Diakoni-
sches Seniorenzentrum „Haus Lehmgru-
ben“, Lehmgrubenerstraße 18, Markthei-
denfeld

Freitag, 5.9.2014
19-24 Uhr: Langer Saunaabend, jeden 
1. Freitag im Monat, besondere Aufgüs-
se, Speisen und Getränke sowie eine 
Überraschung, ebenso steht der Ther-
malbereich ab 22 Uhr kostenlos zum 
FFK-Baden zur Verfügung, WONNEMAR 
Erlebnistherme, Am Maradies 8, Markt-
heidenfeld, regulärer Eintrittspreis, kein 
Eventzuschlag
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Samstag, 6.9.2014
20 Uhr: Musik und Stimmen aus dem 
Barock, geistliche Musik in der Pfarrei-
engemeinschaft St. Laurentius am Spes-
sart, Konzert mit Michael Günther, Hom-
burg a. Main, im Rahmen „400 Jahre St. 
Laurentius“, Michael Günther spielt auf 
einem der schönsten Instrumente seiner 
Sammlung, einem Cembalo, erbaut in 
Neapel in der ersten Hälfte des 18.Jahr-
hunderts, Werke der Komponisten aus 
der hiesigen Region von Würzburg bis 
Neustadt a. Main, Giovanni Platti, Pere-
grin Pögl, Ferdinand Tobias Richter, ei-
nige Dokumente aus jener Zeit, gelesen 
von Alexander Wolf, werden mit Musik 
und Instrument in die Zeit des Barock 
versetzen, St. Laurentius-Kirche, Markt-
heidenfeld, Eintritt frei - Vergelt’s Gott für 
Ihre Spende

Montag, 8.9.2014
18 Uhr: 400 Jahre Kirchweihe St. Lau-
rentius, Festgottesdienst mit Bischof 
Friedhelm Hofmann, Bläserensemble 
Marktheidenfeld, Ltg.: Thomas Grön, Or-
gel: Alexander Wolf, St. Laurentius-Kir-
che, Marktheidenfeld
110 Jahre KDFB Diözesanverband 
Würzburg: Katholischer Frauenkreis 
Marktheidenfeld, Jubiläumswallfahrt in 
den Dom nach Würzburg, Anschließend 
Rahmenprogramm im Kilianeum, Kon-
takt: Rosemarie Spielberg, Tel.: 0 93 
91/70 99 93 0, Familienmitglieder und 
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Mittwoch,  10.9.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Diakonisches 
Seniorenzentrum „Haus Lehmgruben“, 
Lehmgrubenerstraße 18, Marktheidenfeld

Freitag, 12.9.2014
Vereinspokal-Schießen: KKS Altfeld, 
Schützenhaus Marktheidenfeld-Altfeld
4. Deutsche Tischtennis-Meisterschaft 
für Menschen mit geistiger Behinde-
rung: Veranstalter: Deutscher Behinder-
tensportverband - National Paralympic 
Committee Germany, DBS-NPC, Aus-
richter: Turnverein Marktheidenfeld 1884 
e.V., Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle, Am 
Sportfeld 5, Marktheidenfeld

Samstag, 13.9.2014
4. Deutsche Tischtennis-Meisterschaft 
für Menschen mit geistiger Behinde-
rung: Veranstalter: Deutscher Behinder-

tensportverband - National Paralympic 
Committee Germany, DBS-NPC, Aus-
richter: Turnverein Marktheidenfeld 1884 
e.V., Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle, Am 
Sportfeld 5, Marktheidenfeld

Sonntag, 14.9.2014
Tag des offenen Denkmals 2014: Histo-
rischer Verein Marktheidenfeld und Um-
gebung e.V. in Zusammenarbeit mit Stadt 
Marktheidenfeld und Verwaltungsgemein-
schaft Marktheidenfeld,
11 Uhr: „Eine blaue Stunde“ - Eine Füh-
rung durch das Franck-Haus, Untertor-
straße 6, Marktheidenfeld,
14 Uhr: „Vom königlichen Bezirksamt 
zum Sitz der Verwaltungsgemeinschaft“ 
- Eine Führung mit Lokalkolorit durch das 
100-jährige Gebäude der Verwaltungsge-
meinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstra-
ße 21, Marktheidenfeld
Vereinspokal-Schießen, KKS Altfeld, 
Schützenhaus Marktheidenfeld-Altfeld

Dienstag, 16.9.2014
7.30 Uhr: Tagesfahrt zur Photokina 
nach Köln, Film- und Fotoclub Markthei-
denfeld, Kosten: EURO 54,— inkl. Eintritt 
Photokina, Treffpunkt: Bushalle Fa. Gre-
ser, Am Obereichholz 6, Marktheidenfeld, 
Info und Anmeldung bis 20.07.2014 bei 
Horst Schneider, Tel.: 0 93 91/75 88

Mittwoch, 17.9.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Diakonisches 
Seniorenzentrum „Haus Lehmgruben“, 
Lehmgrubenerstraße 18, Marktheidenfeld
18.30 Uhr: Kürbisfest, mit Erfahrungen 
vom Landwirt und mit Kochvorführung, 
Einkaufsland international, Max-Braun-
Straße 4, Marktheidenfeld- Altfeld, um 
Reservierung wird gebeten unter Tel.: 0 
93 91/50 44 11

Freitag, 19.9.2014
Vereinspokal-Schießen/Siegerehrung: 
KKS Altfeld, Schützenhaus Marktheiden-
feld-Altfeld

Samstag, 20.9.2014
Vereinspokal-Schießen/Siegerehrung: 
KKS Altfeld, Schützenhaus Marktheiden-
feld-Altfeld

Sonntag, 21.9.2014
9 Uhr: Jahrtag, Freiwillige Feuerwehr 
Zimmern, Gasthaus „Zur Sonne“, Untere-

Au-Straße 26, Marktheidenfeld-Zimmern
11 Uhr: Tag der offenen Tür, Freiwillige 
Feuerwehr Marktheidenfeld, Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen, Vorführung, Feuer-
wehrgerätehaus, Karbacher Straße 21, 
Marktheidenfeld
Spessarttag, CVJM Altfeld, Grafschafts-
halle, Michelriether Straße 5, Markthei-
denfeld-Altfeld

Mittwoch, 24.9.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Diakonisches 
Seniorenzentrum „Haus Lehmgruben“, 
Lehmgrubenerstraße 18, Marktheidenfeld

Sonntag, 28.9.2014
2. Museumstag im Landkreis Main-
Spessart: Regionalmanagement des 
Landkreises Main-Spessart in Zusam-
menarbeit mit dem AK-Museumstag, 
zahlreiche Museen und Sammlungen im 
Landkreis Main-Spessart öffnen ihre Tü-
ren, die Gäste erwarten spannende Füh-
rungen, Mitmachaktionen und Sonder-
ausstellungen. Auch das  Franck-Haus 
beteiligt sich am Museumstag. Hier  fin-
det  um 14.00 Uhr eine kostenfreie Füh-
rung für Kinder mit Valentina  Harth statt. 
Weitere Informationen unter: http://regio-
nalmanagement.main-spessart.de
Anmerkung:
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig  
bekannt gegeben! Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Veran-
staltungstermine für die Jahre bis ein-
schließlich 2017!
Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet über die städtische 
Homepage unter www.stadt-marktheiden-
feld.de/page2/marktheidenfeld/veranstal-
tungskalender/veranstaltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2017 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 / 5004-0
Fax 09391 / 7940
E-Mail info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag ...... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ............ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ....... 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag .................. 10.00 - 12.00 Uhr

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391/ 817 86
Fax 09391/ 915 904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de
Das städtische Jugendzentrum 
„MainHaus“ macht Sommerpause 
vom 4.8.2014 bis 11.9.2014. Ab Frei-
tag, den 12.9.2014, beginnt wieder 
der reguläre Betrieb.

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag ............................. 15-21 Uhr
Mittwoch ............................. 15-21 Uhr
Donnerstag ......................... 15-21 Uhr
Freitag ................................ 16-22 Uhr
Samstag ............................. 14-20 Uhr

Jugendpflege
Antonia Oblinger
Postadresse Luitpoldstr. 17,
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld
Offene Sprechstunden  
der Jugendpflege:
Montag ...............................  17-18 Uhr
Mittwoch ............................. 10-11 Uhr
Telefon: 0 93 91 91 56 82
Mobil: 0151 16 13 97 26
E-mail:  
antonia.oblinger@marktheidenfeld.de

Ludwigstr. 29, Telefon 09391 / 26 34
E-Mail
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag ..........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Samstag .10.00 - 12.00 Uhr
Freitag  ................11.00 - 18.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 / 81785
E-Mail
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur

Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ..............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ....................10.00 - 18.00 Uhr

Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Inge Albert
Satz, Layout und Druck:  
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der Re-
gel einmal im Monat jeweils am dritten Mittwoch 
und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 / 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 / 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
bis 31.10.2014:
Mo./Mit./Fr./Sa.  ........... 8.30-12 Uhr
Dienstag ........................  13-17 Uhr

Zuständigkeit
Herr Michael Koenig, Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.21, 
Tel.  0 93 91 50 04 74, Fax. 0 93 91 79 
40, Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de, 
ist für die Entgegennahme von Daten und 
Informationen zur Veröffentlichung im städ-
tischen Mitteilungsblatt „Brücke zum Bür-
ger“ zuständig.

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist Montag, 

8.09.2014 
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,  

17.09.2014

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 / 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr
Die vhs-Geschäftsstelle ist während 
der bayerischen Sommerferien in der 
Zeit von Montag, 11. August bis ein-
schl. Montag, 8.9.2014, geschlossen.
Das neue Herbst/Winter-Programm 2014 
erscheint am Samstag, 13.9.2014. Es ist 
auch im Internet abrufbar unter www.
vhs-marktheidenfeld.de und wird mit 
dem Anzeigenblatt der Fa. Bröstler in 
Marktheidenfeld und Umland verteilt.
Anmeldungen sind ab Montag, 15.9.2014, 
möglich. In der Zeit vom 15.-19.9.2014, 
gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag, 15.9.2014
 8.30-18 Uhr durchgehend
Dienstag, 16.9.2014
 8.30-18 Uhr durchgehend
Mittwoch, 17.9.2014
 8.30-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Donnerstag, 18.9.2014
 8.30-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Freitag, 19.9.2014
 8.30-12.30 Uhr
Weitere Anmeldungen sind ab Montag, 
22.9.2014, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten
(montags bis freitags von 8.30-12.30 Uhr 
und zusätzlich dienstags und mittwochs 
von 15-18 Uhr) möglich.

Die Touristinformation im Bürgerbüro ist von Mai bis September am Freitag Nachmittag geöffnet. 
Das Bürgerbüro schließt freitags wie bisher um 12 Uhr. Öffnungszeiten der Touristinformation - Mai bis September:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  7.30-18 Uhr, Mittwoch  7.30-12 Uhr, Samstag 10-12 Uhr


